
Willkommen
im Leben
Willkommen Familie!

Das erste Glück
eines Kindes
ist das Bewusstsein,
geliebt zu werden.

Don Bosco
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3Vorwort

Liebe Eltern,

Vorwort

zur Geburt Ihres Kindes gratuliere ich Ihnen im Namen des 
Landkreises sehr herzlich und wünsche ihm, ob Junge oder 
Mädchen, einen guten Start ins Leben.

Sind Sie gerade zum ersten Mal Eltern geworden, dann kann 
ich Sie zu einem neuen, aufregenden Lebensabschnitt be-
glückwünschen. Alles wird sich ab sofort verändern und aus 
eigener Erfahrung weiß ich, es gibt eigentlich  nichts Besseres 
im Leben, als Kinder zu haben. Wenn Sie bereits Eltern sind,  
wissen Sie, dass es auch schwierige Momente geben kann.
Genießen Sie dennoch die Zeit und das Glück mit Ihrer Familie, 
etwas Kostbareres gibt es nicht auf dieser Welt.

Als Landrat habe ich mir vorgenommen, „Lust auf Zukunft in 
unserer Heimat“ zu machen. Sie und Ihre Familie sollen sich 
hier wohlfühlen – gern hier wohnen, gern hier arbeiten und 
sich gemeinsam mit Ihren Kindern auf eine glückliche Zukunft 
in unserem attraktiven Landkreis freuen. Denn wir haben allen 
Grund, auf unsere Heimat stolz zu sein.

Zur Erleichterung  im Umgang mit der neuen Lebenssitua-
tion haben wir diese Broschüre zusammengestellt. Neben  
Anregungen und Hinweisen zum gesunden Aufwachsen Ihres   
Kindes finden Sie zahlreiche Kontaktadressen, für den Fall, dass 
Sie einmal Rat und Unterstützung  suchen.

Möge Ihnen unser Beratungs- und Hilfsangebot ein wertvoller 
Begleiter sein.

Marko Wolfram
Landrat des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt
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Beratung und Information

Beratung und InformationBeratung und Information

Im Netzwerk Frühe Hilfen und Kinderschutz des Landkreises 
arbeiten Fachkräfte aus unterschiedlichen Bereichen, vor al-
lem der Kinder- und Jugendhilfe, des Gesundheitswesens, der 
Schwangerschaftsberatung, des Jobcenters und der Frühför-
derung zusammen. Sie tauschen das Wissen über ihre jewei-
ligen Angebote aus, so dass jeder bei Bedarf Familien beraten 
kann, wo sie die richtige Hilfe finden.

Frühe Hilfen sind Angebote, 
• die lokal und regional koordinierte Hilfen für Eltern und 

Kinder ab Beginn der Schwangerschaft und in den ersten  
Lebensjahren des Kindes leisten. 

• Sie bieten Unterstützung im Alltag und fördern die Bezie-
hungs- und Erziehungskompetenz von Schwangeren, Müt-
tern und Vätern. 

• Sie tragen dazu bei, dass Kinder gesund aufwachsen und 
 sichern deren Rechte auf Schutz und Förderung. 

• Sie tragen dazu bei, dass Risiken für das Wohl und die Ent-
wicklung des Kindes frühzeitig wahrgenommen und redu-
ziert werden.

Für die Förderung und Organisation der Zusammenarbeit ist 
die Koordinierungsstelle Frühe Hilfen verantwortlich:

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt 
Koordinierungsstelle Frühe Hilfen
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
E-Mail: fruehehilfen@kreis-slf.de
Tel.: 0 36 71  823-628

Die staatlich anerkannte Schwangerschafts-(konflikt-)- 
beratungsstelle ist für Sie da.

Nutzen Sie Ihr Recht auf Beratung:
• zu psychosozialen Fragen
• zu rechtlichen Ansprüchen, z. B. ALG II, Bafög/BAB,  

Wohngeld
• zu finanziellen Ansprüchen
• bei Befund nach Pränataldiagnostik § 2a SchKG

Als Partner der Thüringer Stiftung HandinHand beraten  
und betreuen wir Sie zu Hilfen für Kinder, Schwangere und  
Familien in Not.
Bei ungeplanter Schwangerschaft:
• Schwangerschaftskonfliktberatung
• Beratung zur vertraulichen Geburt
Bei Fragen über Sexualität und Verhütung:
• Sexualpädagogische Angebote für Gruppen und Klassen

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

DRK-Schwangerenberatung	 Öffnungszeiten:
Rainweg 68, 07318 Saalfeld  Mo, Mi 07.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: skb@drk-saalfeld.de Di, Do 07.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 0 36 71 52 07 93 Fr 07.00 – 12.00 Uhr

Das DRK bietet monatlich den Kurs Einweisung Erste Hilfe am 
Kind an. Wenden Sie sich bei Interesse bitte an die Schwange-
renberatung.

Netzwerk Frühe Hilfen und Kinderschutz DRK-Schwangerenberatung Hebammen, Geburtshilfe, Wochenbett

Beratung und Information

Hebammen sind medizinische  Fachkräfte rund  um das The-
ma Schwangerschaft, Geburt und die Zeit danach. Sie bieten  
Beratung, Betreuung, Vorsorge sowie Hilfeleistungen während 
der Schwangerschaft, der Geburt, der Neugeborenenzeit, im 
Wochenbett und der Stillzeit. Die Hebamme berät auch in  Fra-
gen der Familienplanung  und hält ggf. Kursangebote vor, z. B. 
Geburtsvorbereitung, Stillberatung, Rückbildungsgymnastik.

Thüringen	Kliniken	„Georgius	Agricola“
Saalfeld-Rudolstadt	GmbH
Rainweg 68, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  54-0
Kreißsaal	Saalfeld
Tel.: 0 36 71  54-14 86
www.thueringen-kliniken.de

 
Hebammenpraxis	Pößneck
Hohes Gäßchen 8–10, 07381 Pößneck
Tel.: 0 36 47  436-14 51

Hebammenpraxis	„Storchenduo“
Cumbacher Str. 34, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  35 64 83
www.storchenduo.de

Saalfelder	Familiennest
Pößnecker Straße 18, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  46 05 47
Mobil: 0171 2 85 5211
www.saalfelder-familiennest.de

Familien-, Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen
Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und 
-pfleger sind Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
und -pfleger mit einer Zusatzqualifikation. Sie unterstützen 
Eltern in belastenden Lebenssituationen, insbesondere auch 
Familien mit behinderten oder chronisch kranken Kindern. Sie 
können  in den Familien bis zum 3. Lebensjahr des Kindes tätig 
werden. Im Landkreis wird dieses Unterstützungsangebot im 
Rahmen der Frühen Hilfen angeboten. 
Aktuelle Informationen und Ansprechpartner erfahren Sie  
unter:

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt 
Koordinierungsstelle Frühe Hilfen
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-628
www.kreis-slf.de

Konkrete Angebote der Frühen Hilfen finden Sie ab 
März 2017 unter: www.familienprofis-thueringen.de

Infoabend für werdende Eltern: Jeden 1. und 3. Montag 
im Monat, 19.00 Uhr, Klinikstandort Saalfeld 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig!
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U-Untersuchungen 
Die Früherkennungsuntersuchungen U1 bis U9 bieten Ihrem 
Kind die Chance, dass mögliche Gesundheitsstörungen oder 
Auffälligkeiten in der Entwicklung frühzeitig erkannt und be-
handelt werden können und Ihr Kind – wenn erforderlich – 
gezielt unterstützt und gefördert werden kann. Sie umfassen 
zehn Untersuchungstermine. Bis zum 6. Lebensjahr wird das 
Kind somit regelmäßig untersucht und in seiner Entwicklung 
begleitet.
Das gesetzlich verankerte Früherkennungsprogramm ist über-
arbeitet worden. In den entsprechenden „Richtlinien über die 
Früherkennung von Krankheiten bei Kindern“, kurz Kinder-
Richtlinie, ist der Untersuchungsaufbau und -umfang teilweise 
neu festgelegt worden. Vieles wird aber – weil bewährt – bei-
behalten.
Für die untersuchenden Ärztinnen und Ärzte wurden diverse  
Untersuchungsmethoden neu strukturiert und genauer ge-
fasst. Auch das Festhalten der Ergebnisse, die sogenannte 
Dokumentation, wurde aktualisiert: Das Gelbe Kinderuntersu-
chungsheft ist daher auch etwas anders aufgebaut als bisher. 
Für Sie als Eltern sind insbesondere folgende Neuerungen zu 
nennen: 
• Im Gelben Kinderuntersuchungsheft werden die wichtigs-

ten Themen jeder U-Untersuchung für die Eltern jetzt kurz 
beschrieben. Es gibt zu jedem Termin nun auch ein Bemer-
kungsfeld für individuelle ärztliche Empfehlungen, z. B. zur 
Förderung der kindlichen Entwicklung oder für weiterge-
hende Behandlungsempfehlungen.  

• Der Besuch einer U-Untersuchung wird in einer eigenen he-
raustrennbaren Teilnahmekarte schriftlich bestätigt, die die 
Eltern später bei Bedarf, z. B. in der Kita, vorlegen können.

• Im Rahmen der U-Untersuchung werden Eltern zu bestimm-
ten Gesundheitsthemen ärztlich beraten, beispielsweise ist 
ab der U 3 eine Beratung der Eltern zu den empfohlenen 

Dr.	med.	Ann-Kathrin	Neubauer
Rathenaustr. 11, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  64 32 32

Dr. Hannelore	Röser
Sonneberger Str. 8, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  4 55 32 80

Dr.	med.	Barbara	Jobst	und	Franziska	Jobst
Sonneberger Str. 8, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  4 55 32 91

Christina	Jobst
Reinhardtstraße 56, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71 5164 64

Dr. med. Evelyn Storch
Gartenstraße 10, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  4245 47

Dr.	med.	Denise	Pangert
Keilhauer Str. 27, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  410429

Harald	Winzer
August-Bebel-Straße 6, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  424525

Dr.	med.	Thomas	Piater
In der Warfe 8, 07422 Bad Blankenburg
Tel.: 03 6741 579 92

Astrid	Grosser
Bähringstr. 7, 07422 Bad Blankenburg
Tel.: 03 6741  41322

Dr.	med.	Klaus-Michael	Scheffler
Am Schiefer 3a, 07426 Königsee
Tel.: 03 67 38  423 93

Impfungen im Kindesalter vorgesehen. Andere Themen 
wechseln je nach Alter der Kindes: Unfallvorbeugung,  
Ernährung und sichere Schlafumgebung sind einige davon.

• Auch mögliche Belastungen und Sorgen der Eltern, z. B. 
beim Umgang mit ihrem Kind, können bei den U-Untersu-
chungen angesprochen werden.  

• Eltern erhalten bei den ersten U-Untersuchungen Informa-
tionen über regionale Unterstützungsangebote (wie z. B. 
Eltern-Kind-Hilfen, Frühe Hilfen). 

• Für jedes Neugeborene wird zukünftig eine zusätzliche Un-
tersuchung auf Mukoviszidose (eine Lungenerkrankung) 
 angeboten.

• Der Mund- und Zahngesundheit wird noch größere Auf-
merksamkeit geschenkt. Eltern werden noch stärker über 
das frühzeitige Vorsorgeangebot mit den regelmäßigen Ter-
minen in der zahnärztlichen Praxis informiert.

www.kindergesundheit-info.de

Kinderärztliche Praxen

Dr.	med.	Martina	Licht
Obere Straße 2, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  3 35 48

Beatrice	Nagat
Rainweg 68 b, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  54-33 50

Dipl.-Med.	Birgit	Raabe
Schwarzburger Chaussee 76, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  342016

Gesundheitliche Versorgung für KinderFachärzte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Beratung und Information

Dr.	med.	Ulf	Steinhäuser
Jenaische Straße 14, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  4761010

Susann	Weidhaas
Jenaische Straße 14, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  4761010

Dr. med. Barbara Schubert
Fröbelstraße 5a, 07422 Bad Blankenburg
Tel.: 03 6741  26 09

Dipl.-Med.	Claudia	Eisner
Thälmann-Straße 19, 07333 Unterwellenborn
Tel.: 0 36 71 6 77 20

Kliniken

Thüringen-Kliniken	„Georgius	Agricola“	GmbH
Rainweg 68, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  54-0

Thüringen-Kliniken	„Georgius	Agricola“	GmbH
Hugo-Trinckler-Straße 2–4, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  45 60

Fachkrankenhaus	für	Dermatologie	–
Schloß	Friedensburg	GmbH
Schloßstraße 25, 07338 Leutenberg
Tel.: 03 67 34  800

Beratung und Information

In Notfällen erhalten Sie Informationen über die 
Rettungsleitstelle: Tel. 112 oder 0 36 71 99 00 bzw. 116117 
(bundeseinheitlicher Notruf).
Eine spezielle kinderärztliche Notfallversorgung ist in der 
Kinder-Notfallambulanz der Thüringen Kliniken GmbH, 
Standort Saalfeld gewährleistet.
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JugendamtJugendärztlicher und jugendzahnärztlicher Dienst 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jugendamtes ste-
hen Eltern mit Informationen, Beratung und Hilfe in Erzie-
hungsfragen zur Seite. 
Auch für Kinder und Jugendliche ist das Jugendamt eine 
 Anlaufstelle. In Notsituationen können sie sich beraten lassen 
und vorübergehend kann das Jugendamt ihnen bei Bedarf ein 
sicheres Dach über dem Kopf vermitteln.
Die Mitarbeiter gehen aktiv auf Familien zu und organisieren 
Hilfe und Schutz, sobald Kinder in ihrer Entwicklung gefähr-
det sind. In Notsituationen kann das Jugendamt Familien mit 
einem breiten Spektrum an Hilfen Entlastung und Unterstüt-
zung bieten. 
Die vielfältigen Aufgaben werden im Jugendamt durch die 
 jeweils zuständigen Sachgebiete bearbeitet.

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt 
Jugendamt
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Mail: jugendamt@kreis-slf.de
Tel.: 0 36 71  823-641
www.kreis-slf.de

SG	Finanzielle	Hilfen/Unterhalt	
Die Mitarbeiter stehen Ihnen bei Fragen 
• zur Feststellung der Vaterschaft, Sorgeerklärung, Beurkundung,
• zur Elternzeit und Elterngeld,  
• zur Geltendmachung von Unterhaltsansprüchen Ihres  

Kindes, Unterhaltssicherung,
• zur Übernahme von Gebühren für Kindertagesstätten und 
• zur Ausbildungsförderung (Schüler-BaFöG) gern zur Ver-

fügung. 

Die konkreten Untersetzungen der finanziellen Hilfen finden 
Sie im Kapitel Finanzielle Leistungen ab Seite 18!

SG	Allgemeiner	sozialpädagogischer	Dienst
Hier arbeiten Sozialarbeiter/innen, die bei Konflikten in der 
Familie vermitteln, professionell bei Erziehungsproblemen 
sowie familienrechtlichen Konflikten beraten, über weiterge-
hende Unterstützungsmöglichkeiten informieren und geeig-
nete Hilfen vermitteln.

Wichtige Leistungen für Familien sind:
• Beratung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
• Vermittlung von ambulanten, teilstationären und stationä-

ren Hilfen zur Erziehung
• Mitwirkung im Gerichtsverfahren bei Trennung und Schei-

dung
• Mitwirkung im Gerichtsverfahren als Jugendgerichtshilfe
• Vorläufige Schutzmaßnahmen wie Inobhutnahme und Not-

aufnahme von Kindern und Jugendlichen
• Beratung und Information über Adoption und Pflege- 

familien
• Betreuung und Unterstützung von Adoptiv- und Pflege- 

eltern

Kinderschutz	 –	 Wahrnehmung	 des	 Schutzauftrages	 bei	 
Kindeswohlgefährdung
Eine besondere Bedeutung für die Sozialarbeiter/innen im 
Allgemeinen sozialpädagogischen Dienst haben Aufgaben bei 
der Sicherstellung des Kinderschutzes.
Eltern liegt das Wohlergehen ihrer Kinder ganz besonders am 
Herzen. Deshalb ist die Pflege und Erziehung der Kinder in ers-
ter Linie in der Verantwortung der Eltern. Sie haben das Recht 
und die Pflicht für ihre Kinder zu sorgen und alles zu tun, um 

Der jugendärztliche und jugendzahnärztliche Dienst des  
Gesundheitsamtes versteht sich als Einrichtung zur Förderung 
der körperlichen, geistigen und seelischen Gesundheit von 
Säuglingen, Kindern und Jugendlichen. Er wirkt in erster Linie 
beratend und vorbeugend hinsichtlich der Erkennung von kör-
perlichen Auffälligkeiten sowie von Entwicklungs- und Verhal-
tensstörungen. Früherkennungs- und Schuluntersuchungen 
sind dabei wichtige Bestandteile zur Beurteilung des Gesund-
heitszustandes.

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Gesundheitsamt
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Mail: gesundheitsamt@kreis-slf.de
Tel.: 0 36 71 823-674

Folgende Angebote können Sie als Eltern nutzen:
• Ärztliche und zahnärztliche Reihenuntersuchungen in den 

Kindertagesstätten
• Ärztliche Schuleingangsuntersuchungen
• Ärztliche und zahnärztliche Reihenuntersuchungen in den 

Schulen
• Zahnärztliche Gruppenprophylaxe bezüglich Mundhygiene 

und Mundgesundheit in Schulen und Kindertagesstätten

Die Ärzte des jugendärztlichen Dienstes sind nicht nur für 
Kinder in den Einrichtungen da. Sie beraten auch Eltern von 
Kindern, die zu Hause oder bei Tagesmüttern betreut werden. 
Der jugendärztliche Dienst unterstützt Eltern, deren Kinder 
behindert oder von einer Behinderung bedroht sind, durch 
regelmäßige kinderärztliche Untersuchungen und Beratungen 
zu therapeutischen und sozialmedizinischen Maßnahmen.
Termine	bitte	nach	Vereinbarung
Tel.: 0 36 71 823-674

Beratung und Information

Beratung und InformationBeratung und Information

Beratung und Information

Suchen Sie sich frühzeitig Hilfe, wenn Ihre Familie in 
einer verfahrenen Situation ist.
Befürchtungen und Ängste helfen Ihnen nicht weiter!

Notizen
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Erziehungs-, Ehe-, Familien- & Lebensberatung Der Pädagogische Beratungsdienst

SG	Jugend	und	Familie
In diesem Sachgebiet werden die Themen:
• Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
• Schulbezogene Jugendsozialarbeit
• Fachberatung Kindertagesstätten und pädagogischer  

Beratungsdienst und 
• der ordnungsrechtliche Kinder- und Jugendschutz    

bearbeitet.

Gesetzlicher	Kinder-	und	Jugendschutz
Kinder und Jugendliche sind in ihrer Entwicklung Gefahren 
ausgesetzt, die für sie selbst und auch für Eltern nicht immer 
klar erkennbar sind. Anliegen des Kinder- und Jugendschutzes 
ist es, Kinder und Jugendliche, aber auch die Eltern über diese
möglichen Gefahren aufzuklären sowie Anregungen und  
Hinweise zu geben, wie solche Gefahren abgewehrt werden 
können. 

SG	Vormundschaft
Im Rahmen von Amtsvormundschaften und Pflegschaften 
übernehmen die Amtsvormünder nach Beauftragung durch 
die Familiengerichte die rechtliche Vertretung für Kinder an-
stelle der Eltern. Im Sachgebiet werden folgende Aufgaben 
realisiert: 
• Führen von Amtsvormundschaften/-pflegschaften und 

rechtliche Vertretung von Minderjährigen
• Beratung von Einzelvormündern
• Prüfung der Geeignetheit von Einzelvormündern und 
• Mitwirkung im Adoptionsverfahren

Förderung	für	Kinder,	die	entwicklungsverzögert	sind
Eltern, deren Kind im Kindergarten Entwicklungsschwierig-
keiten zeigt oder Förderbedarf aufweist,  können sich an den 
Pädagogischen Beratungsdienst im Jugendamt wenden. Die 
Pädagogische Fachkraft unterstützt und berät die Erzieherin-
nen und die Eltern hinsichtlich der Fördermöglichkeiten für ihr 
Kind.

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Jugendamt
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 3671  823-647

Eingliederungshilfe/Frühförderung
Für Kinder, die behindert, von Behinderung bedroht sind oder 
anderen Förderbedarf aufweisen, können bei Bedarf durch 
die Eltern Leistungen der Eingliederungshilfe (bis zum Schul-
eintritt) beantragt werden.
Anträge werden gerichtet an:

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Sozialamt
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-580

Die Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstellen 
stehen Familien mit Kindern jeden Alters, Paaren, Jugendlichen 
und Personen, die mit Familien und Kindern arbeiten, zur Ver-
fügung.
In den beiden Beratungsstellen stehen Ihnen erfahrene Psycho-
logen und Sozialpädagogen mit verschiedenen therapeutischen 
Zusatzqualifikationen für folgende Themen zur Verfügung:
• Beratung zu Erziehungsfragen, Entwicklungs- und Verhal-

tensauffälligkeiten und schulischen Leistungsproblemen
• Psychosoziale Diagnostik und Therapie für Kinder und Ju-

gendliche mit Entwicklungs- und Verhaltensauffälligkeiten
• Beratung in familiären und sozialen Konflikten, z. B. Paar-

beratung, Beratung bei Trennung, Scheidung und bei der 
Gestaltung von Sorge- und Umgangsregelungen, professio-
nelle Vermittlung zwischen den Beteiligten

• Anregungen im Umgang der Eltern mit ihren Säuglingen und 
Kleinkindern.

Diakoniestiftung	Weimar	Bad	Lobenstein	gGmbH
Erziehungs- und Familienberatung
Haus der Diakonie
Brudergasse 18, 07318 Saalfeld
Mail: eefl.saalfeld@diakonie-wl.de
Tel.: 0 36 71  45 58 91 20

AWO	Saalfeld-Rudolstadt	e.	V.
Ehe-, Erziehungs-, Familien- und Lebensberatungsstelle
Schwarzburger Chaussee 12, 07407 Rudolstadt
Mail: awo-eefl.rudolstadt@t-online.de
Tel.: 0 36 72  411528

Gefährdungen von diesen abzuwenden. Wenn Eltern selbst 
nicht ausreichend für ihre Kinder sorgen oder diese nicht vor 
Gefahren schützen können, sind sie verpflichtet, sich fachkun-
dige Hilfe und Unterstützung zu suchen und anzunehmen. Bei 
vielen Fragen hilft der Allgemeine sozialpädagogische Dienst  
des Jugendamtes weiter.
Kinder haben in der Bundesrepublik Deutschland ein Recht 
darauf, geborgen und gesund aufzuwachsen. Es ist Aufgabe 
des Jugendamtes, das Wohl von Kindern und Jugendlichen zu 
schützen. Die Sozialarbeiter/innen gehen jedem Hinweis nach 
und prüfen eine mögliche Gefährdung für Kinder. Sie suchen 
zuerst den Kontakt zur betroffenen Familie und mit dieser ge-
meinsam nach einer Lösung. Dabei steht für die Sozialarbei-
ter/innen die Frage: „Was muss sich ändern, damit das Wohl 
des Kindes wieder geschützt ist?“ im Mittelpunkt.
Im äußersten Fall muss das Jugendamt Kinder oder auch Ju-
gendliche in Obhut nehmen. Das heißt, Kinder oder Jugend-
liche werden zu ihrem Schutz vorübergehend zum Beispiel 
in einer Pflegefamilie oder in einem Kinder- und Jugendheim  
untergebracht. Die Kinder kehren in die Familie zurück, wenn 
ihr Wohlergehen in der Familie wieder sichergestellt werden 
kann. In der Regel ist das der Fall, wenn die Eltern in einer so 
schwierigen und belastenden Situation Hilfe, zum Beispiel in 
Form einer „Hilfe zur Erziehung“, annehmen. Nehmen Eltern 
keine Hilfe an oder ist trotz Hilfe das Kindeswohl in der Familie 
gefährdet, muss das Familiengericht über das Sorgerecht und 
den Lebensort der Kinder entscheiden.

Beratung und Information

Beratung und InformationBeratung und Information

Beratung und Information

Entscheidungen zum Kinderschutz sind immer eine 
schwierige Gratwanderung. Hier muss zwischen Eltern-
recht und Kindeswohl abgewogen werden. Und nur bei 
akuter Gefährdung für ein Kind darf das Familiengericht  
in das Elternrecht eingreifen!

Kinder- und Jugendschutz ist eine zentrale Aufgabe des 
Jugendamtes. Hier können Sie sich zu den Jugendschutz 
betreffenden Fragen beraten und informieren lassen.

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.
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Frühförderstellen 

Gemeindepsychiatrische Kontakt- und Beratungs-
stelle (GKBS)
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung

Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behand-
lungs stelle für Suchtkranke, Suchtgefährdete und 
deren Angehörige (Suchtberatung) 

Die Schuldnerberatung unterstützt alle Menschen, die in 
 finanzielle Schwierigkeiten geraten sind, um die Ver- bzw. 
Überschuldung zu überwinden. Diese Hilfestellung beginnt 
bereits bei ersten Zahlungsproblemen, bevor die Gläubiger zu 
Zwangsvollstreckungsmaßnahmen greifen.

Leistungen
• kostenlose allgemeine Schuldner- und Verbraucher - 

insolvenzberatung
• Informationen zu allen Fragen der Ver- und Überschuldung
• Rechtliche Überprüfung von Forderungen
• Erarbeitung von Sanierungskonzepten und Aufzeigen von  

Lösungswegen
• Verhandlungen mit Gläubigern
• Budgetberatung – Analyse der Finanzsituation
• Schuldnerschutz bei Pfändungen
• Verbraucherinsolvenzberatung inkl. Vorbereitung gericht- 

licher Verfahren

ASB	Ortsverband	Saalfeld	e.V.
Schuldner- und
Verbraucherinsolvenzberatung
Saalstraße 46, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  5 91 37 30

In Rudolstadt
Schwarzburger Chaussee 12, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72 82 37 41
Internet: www.asb-ov-saalfeld.de

Die Beratung erfolgt unabhängig von Alter, Geschlecht, Fami- 
lienstand, Glaube, Nationalität etc. Alle Beratungs- und Infor-
mationsgespräche sind kostenfrei, streng vertraulich und un-
terliegen der Schweigepflicht.

• Problemorientierte Behandlung und Beratung
• Vermittlung in Entwöhnungs- und Entgiftungsbehandlungen
• Im Anschluss an eine stationäre Therapie bieten wir ambu-

lante Nachsorgebehandlung an.
• Kontaktaufnahme zu Ämtern, Behörden oder andern Ein-

richtungen
• Beratung bei Führerscheinverlust nach Alkohol- und/oder 

Drogenkonsum
• Drogenberatung
• Suchtprävention und Öffentlichkeitsarbeit
• Angehörigengespräche
• Krisenintervention

Diakoniestiftung	Weimar	Bad	Lobenstein	gGmbH
Hauptstelle	Saalfeld
Psychosoziale Beratungsstelle für Suchtkranke,
Suchtgefährdete und Angehörige
Brudergasse 18, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  45 58 91 11

Außenstelle	Rudolstadt
Jenaische Straße 1, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72 4 37 90
Internet: www.diakonie-wl.de

Frühförderung ist ein Angebot an Familien, um Kindern mit 
Behinderungen oder Entwicklungsrisiken die Teilhabemög-
lichkeiten am Leben in der Gesellschaft zu ermöglichen. Früh-
förderstellen bieten Hilfen für Säuglinge, Kleinkinder und Kin-
der im Kindergartenalter. Sie fördern Kinder mit körperlichen, 
kognitiven, sprachlichen, emotionalen und sozialen Auffällig-
keiten. 

Interdisziplinäre	Frühförderstelle
Lebenshilfe	Saalfeld-Rudolstadt	e.V.
Lendenstreichstr. 126, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  67 3424

Diakoniestiftung	Weimar	Bad	Lobenstein	gGmbH
Ambulant-mobile	Frühförderung/interdisziplinäre		 
Frühförderung
Am Eichwald 18, 07422 Bad Blankenburg
Tel.: 03 6741  475 55
Mobil: 0171  9 78 9260

Sozialpsychiatrischer Dienst (SPDi)
Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDi) bietet Hilfen und Bera-
tung für Menschen mit psychischen Störungen, geistiger Be-
hinderung, suchtkranken Menschen und Angehörigen dieser 
Patientengruppen an. Der SPDi ist keine Therapieeinrichtung. 
In der Beratung wird aber geklärt, ob eine Therapie im Einzel-
fall sinnvoll ist.

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Gesundheitsamt
Ärztehaus Keilhauer Str. 27, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  823-974

Beratung und Information

Beratung und InformationBeratung und Information

Beratung und Information

Die Gemeindepsychiatrische Kontakt- und Beratungsstelle 
steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, 
Freunde oder Kollegen von psychischen Krankheiten betroffen 
sind. Die Beratung erfolgt kostenlos.

Angebote:
• Beratung von psychisch kranken Menschen und deren  

Angehörigen
• Hausbesuche und Klinikbesuche – auf Wunsch langfristige 

Begleitung
• Lebenspraktische Unterstützung chronisch psychisch kran-

ker/seelisch behinderter Menschen
• Gruppenangebote in Rudolstadt, Saalfeld und Königsee
• Vermittlung in weiterführende Hilfen

Diakoniestiftung	Weimar	Bad	Lobenstein	gGmbH
Beratungsstelle	in	Saalfeld:
Brudergasse 18, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  4 55 89-110

Beratungsstelle	in	Rudolstadt:
Jenaische Straße 1, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  4 37 90

Diese Angebote zur Unterstützung sind kostenlos und ver-
traulich. Es wird um telefonische Terminabsprache gebeten.

Offene Sprechstunde: Do 14.00 – 18.00 Uhr 
Kurzberatung ohne Termin
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Kirchenkreissozialarbeit/Kreisdiakoniestellen

• Vermittlung in speziellen Beratungs- und Betreuungs  diensten 
und zu Selbsthilfegruppen.

• Hilfe bei Antragstellungen und Begleitung zu Ämtern und  
Behörden.

• Allgemeine Sozial- und Lebensberatung/Kurberatung

Diakoniestiftung	Weimar	Bad	Lobenstein	gGmbH
Kirchenkreissozialarbeit/Kreisdiakoniestelle
Brudergasse 16, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71 4 55 89-205

Kirchenkreissozialarbeit/Kreisdiakoniestelle
Kirchhof 3, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72 4 88 71 83

Allgemeine Sozialberatung
Angebote Caritas in Saalfeld: Allgemeine Sozialberatung,
Gemeindecaritas, Suchtberatung, Wohnungslosenhilfe,
Freiwilligenzentrum, SED-Unrecht-Beratung, Migrations-
beratung, Kleiderkammer
Caritasregion	Mittelthüringen
Caritashaus „St. Franziskus“
Darrtorstraße 11, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  35 82-0

Saalfelder Tafel e. V.
Die Saalfelder Tafel ist eine gemeinnützige Hilfsorganisation, 
die qualitativ einwandfreie Lebensmittel, die im Wirtschafts-
kreislauf nicht mehr verwendet und ansonsten vernichtet  
würden, schnell und unbürokratisch an Bedürftige für einen 
geringen Obolus verteilt.
Ausgabestellen der Tafel befinden sich in Saalfeld, Rudolstadt,
Bad Blankenburg, Königsee und Leutenberg.
Öffnungszeiten erfahren Sie unter:

Saalfelder	Tafel	e.	V.
Albert-Schweitzer-Straße 142, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  61 00 11 oder 0 36 71  52 37 53
Mobil: 01 73  3 75 55 02

Jugendberatung
Die Jugendberatung hat das Ziel, Jugendliche zu unterstützen, 
ihr Leben eigenverantwortlich und selbständig in die Hand zu 
nehmen. 
Sie richtet sich an Jugendliche im Alter von 14 bis 27 Jahren in 
schwierigen Lebenssituationen.
Das Angebot ist freiwillig, vertraulich und kostenlos. 
In gemeinsamen Gesprächen kann Jugendberatung jungen 
Menschen bei familiären, individuellen, schulischen, berufli-
chen und anderen Problemen helfen. 

Neben den Jugendlichen selbst können sich auch deren Ange-
hörige an die Jugendberatung wenden.
• Beratung und Begleitung
• Unterstützung bei Berufs- und Bildungswegplanung
• Begleitung zu Ämtern und anderen Einrichtungen des  

öffentlichen Lebens
• Unterstützung auf dem Weg zur Selbständigkeit
• Vermittlung zu Fachdiensten

Diakoniestiftung	Weimar	Bad	Lobenstein	gGmbH
Jugendberatung
Brudergasse 18, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  45 58 91 25
Mobil: 01 60  4 70 54 21

Frauenhaus/Frauenberatungsstelle
Allgemeine Verbraucherrechtsberatung
Beratungsstelle Rudolstadt

Frauenhäuser und Frauenberatung helfen Frauen, die
von Gewalt betroffen sind. Sie gewähren Frauen und
ihren Kindern Schutz, Beratung und Unterstützung.

Sie informieren und beraten zu:
• Häuslicher Gewalt/Gewaltenschutzgesetz/Stalking
• Trennung/Scheidung/ Umgangs- und Sorgerecht
• Wohnungsproblemen

Volkssolidarität	Landesverband	Thüringen	e.V.
Frauenberatungsstelle
An der Brücke 2, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  34 36 59
Internet: www.volkssolidaritaet.de

Informations- und Beratungszentrum AWO Saalfeld
Beratung für Menschen aller Altersstufen mit Behinderung 
(und deren Angehörige) unabhängig von Behinderungsgrad 
oder -art zu allen Themen des Alltags

AWO	Saalfeld	gGmbH
AWO Informations- und Beratungszentrum
für Menschen mit Behinderung
Am Blankenburger Tor 2, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  563-300

Beratung bei: • Kauf- und Werkverträgen • Reklamationen  
• Kaffeefahrten und Haustürgeschäften • Gewinnversprechen 
• Telefon verträgen • Abonnements
Energieberatung: • Energieabrechnung • Energiesparmaß-
nahmen • Heizungstechnik • Wärmeschutz
Ernährungsberatung: • gesunde Ernährung • Lebensmittel-
kennzeichnung • Reklamation

Verbraucherberatung	Rudolstadt
Stiftsgasse 21 (Handwerkerhof), 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  41 30 69
Internet: www.vzth.de

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
An die Kontaktstelle kann sich jeder wenden, der eine
Selbsthilfegruppe sucht.
Aufgaben der Kontaktstelle sind u. a.:
• Beratung, Information und Vermittlung
• Unterstützung bei der Neugründung von Selbsthilfegruppen
• Beratung der Mitglieder bestehender Selbsthilfegruppen
• Förderung von Erfahrungsaustausch und Kooperation mit 

Fachkräften (z. B. Ärzten)
Die Kontaktstelle hat einen Überblick über alle im Landkreis 
bestehenden Selbsthilfegruppen und vermittelt auf Wunsch 
die Kontaktdaten.

Kontaktstelle	für	Selbsthilfegruppen
Saalfeld:
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-671
Rudolstadt:
Keilhauer Straße 27, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72 823-976
Internet: www.sa-ru.de

Beratung und Information

Beratung und InformationBeratung und Information

Beratung und Information

Wir vereinbaren einen Termin und treffen uns in unserer 
Beratungsstelle oder an einem Ort Ihrer Wahl. Alle Gesprä-
che finden kostenlos und vertraulich statt.

In Notsituationen sowie an Wochenenden und Feiertagen 
sind die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses rund um die Uhr 
über die 01 72 3 71 11 37, die Rettungsleitstelle 0 36 71 99 00 
oder über die jeweiligen Polizeiinspektionen zu erreichen.
PI	Rudolstadt	 Tel.:	03672	4530
PI	Saalfeld		 Tel.:	03671	560
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Migrationsberatung
Die Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer berät und 
begleitet Neuzuwanderer ab 27 Jahren (Ausländer und Aus-
siedler mit festem Aufenthaltstitel) sowie deren Angehörige in 
allen sozialen Fragen.
• gezielte und bedarfsorientierte Integrationsbegleitung von 

Migrantinnen und Migranten
• individuelle Einzel- und Familienberatung für Menschen mit 

Migrationshintergrund (ab 27 Jahre)
• Vermittlung zu anderen Fach- und Beratungsdiensten
• Hilfe bei Fragen zu Arbeit und sozialer Versorgung
• Beratung zu ausländerrechtlichen und aufenthaltsrechtli-

chen Fragen
• Unterstützung bei der Anerkennung ausländischer Bildungs-

abschlüsse
• Rückkehrberatung
• Vermittlung zwischen den Kulturen

Jugendmigrationsdienst
Dies ist ein spezielles Angebot für junge Migranten im Alter von 
12 bis 27 Jahren.
Insbesondere neu zugewanderte Jugendliche und junge 
 Erwachsene ab 16 Jahren erhalten hier eine individuelle und 
umfassende Unterstützung bei der sprachlichen, schulischen, 
beruflichen und sozialen Eingliederung.
• Information über Bildungs- und Ausbildungssytem in 

Deutschland
• Bewerbungs- und Kommunikationstraining
• Unterstützung bei der Arbeits- und Lehrstellensuche
• Hilfe im Anerkennungsverfahren der schulischen und beruf-

lichen Abschlüsse
• Vermittlung zur Otto-Benecke-Stiftung e.V.
• Krisenintervention
• Außerschulische Nachhilfe, PC-gestütztes Lernen
• Individuelle Familienberatung und Elternarbeit

• Beratung und Unterstützung bei schulischen Problemen, 
persönlichen Konflikten, rechtlichen Problemen, Geldange-
legenheiten, Gesundheits- und Erholungsfragen, Erziehungs-
problemen

• Weitervermittlung an die Fach- und Regeldienste

AWO	Kreisverband	Sonneberg	e.V.
Außenstelle	Saalfeld
Am Blankenburger Tor 1a, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  6 29 48 03 
www.awo-sonneberg.de
www.jugendmigrationsdienste.de

Integrationsbüro, Projekt „Angekommen”
• Informationen über Hilfsangebote im Landkreis Saalfeld- 

Rudolstadt
• Vermittlung und Begleitung zu Behörden, Ämtern, Ärzten usw.
• Unterstützung bei der Gestaltung des Alltags und Vermitt-

lung z. B. in Sprachkurse, Sportvereine, Freizeitangebote
• Förderungen von Begegnungen mit Menschen aus dem 

Landkreis
• Vermittlung von Patenschaften
• Organisation und Durchführung von Projekten, Workshops, 

Veranstaltungen
• Begleitung und Unterstützung des ehrenamtlichen Engage-

ments
• Weiterbildungen und Qualifizierungsmaßnahmen der Ehren-

amtlichen
• Kooperation mit Netzwerkpartnern

AWO	Kreisverband	Saalfeld-Rudolstadt	e.V.
Integrationsbüro
Rainweg 70, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  56 33 96
www.awo-saalfeld-rudolstadt.de

Beratung und Information

Beratung und InformationBeratung und Information

Notizen
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Finanzielle Leistungen

Finanzielle LeistungenFinanzielle Leistungen

Mutterschaftsgeld
Mutterschaftsgeld wird von den gesetzlichen Krankenkassen 
während der Schutzfristen vor und nach der Entbindung (im 
Normalfall 6 Wochen vor der Entbindung und 8 Wochen nach 
der Entbindung, bei Früh- oder Mehrlingsgeburten 12 Wo-
chen nach der Entbindung) sowie für den Entbindungstag ge-
zahlt. Das Mutterschaftsgeld kann frühestens sieben Wochen 
vor dem mutmaßlichen Geburtstermin beantragt werden, da 
die diesbezügliche ärztliche Bescheinigung frühestens eine 
Woche vor Beginn der Schutzfrist ausgestellt werden darf. Das 
Mutterschaftsgeld der gesetzlichen Krankenkassen erhalten 
nur Frauen, die freiwillig oder pflichtversichert mit Anspruch 
auf Krankengeld gesetzlich krankenversichert sind.
Das Mutterschaftsgeld müssen Sie bei Ihrer Krankenkasse be-
antragen.

Elternzeit
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben Anspruch auf 
Elternzeit, wenn sie mit ihrem Kind in einem Haushalt leben 
und dieses selbst betreuen und erziehen. Der Anspruch auf 
Elternzeit besteht bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres 
eines Kindes. Die Zeit der Mutterschutzfrist nach § 6 Abs. 1  
Mutterschutzgesetz wird auf die Begrenzung der drei Jahre 
mit angerechnet. Ein Anteil der Elternzeit von bis zu zwölf Mo-
naten kann mit Zustimmung des Arbeitgebers auf die Zeit bis 
zur Vollendung des achten Lebensjahres übertragen werden. 
Im Rahmen der Elternzeit ist eine Erwerbstätigkeit bis zu 30 
Wochenstunden zulässig. Wer Elternzeit beanspruchen will, 
muss sie spätestens sieben Wochen vor dem Beginn schriftlich 
vom Arbeitgeber verlangen und gleichzeitig erklären, für wel-
che Zeiten innerhalb von zwei Jahren Elternzeit genommen 
werden soll.

Elterngeld
Seit 01. 01. 2007 wird Bundeselterngeld gewährt, das der 
 Sicherung der Lebensgrundlage für Eltern dient, die sich nach 
der Geburt ihres Kindes für eine Baby-Pause entscheiden. Das 
Elterngeld beträgt monatlich mindestens 300 Euro, abhängig
vom Einkommen vor der Geburt des Kindes und höchstens 
1800 Euro. Elterngeld kann grundsätzlich für 12 Lebensmona-
te beantragt werden. Bei Vorliegen der Anspruchsvorausset-
zungen können weitere Bezugsmonate gewährt werden.

Unterhaltsvorschuss
Kommt der unterhaltspflichtige Elternteil seiner Verpflich-
tung, Unterhalt zu bezahlen, nicht nach, kann beim zuständi-
gen Jugendamt Unterhaltsvorschuss beantragt werden. Der 
ausfallende Unterhalt wird zumindest zum Teil ausgeglichen. 
Der Unterhalt wird dem alleinerziehenden Elternteil für das 
Kind sozusagen als Vorschuss gezahlt und später von dem un-
terhaltspflichtigen Elternteil wieder zurückgefordert. Unter-
haltsvorschuss wird längstens für 72 Monate innerhalb der 
ersten zwölf Lebensjahre bezahlt.
Das Kind erhält Unterhaltsvorschuss
• wenn es das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet hat,
• in Deutschland seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufent-

halt hat,
• hier bei einem alleinerziehenden Elternteil lebt und vom 

anderen Elternteil nicht, teilweise oder nur unregelmäßig 
Unterhalt erhält.

Tel.: 0 36 71  823-626, -622, -623

Wirtschaftliche Hilfen für Familien

Finanzielle Leistungen

Übernahme	der	Elternbeiträge	für	Kindertagesstätten
Die Elternbeiträge für die Betreuung in Kindertageseinrich-
tungen werden in den Fällen, in denen die Belastung der 
 Eltern durch die Kosten nicht zuzumuten ist, auf Antrag über-
nommen. Dies ist dann der Fall, wenn das Einkommen einen 
bestimmten, individuell errechneten Betrag unterschreitet. 
Wird dieser Betrag nur unwesentlich überschritten, kommt 
eine teilweise Übernahme in Betracht. Die Entgegennahme 
und Bearbeitung der Anträge erfolgt im

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Schloßstraße 24, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-1 57

Kindergeld
Mit der Geburt Ihres Kindes haben Sie Anspruch auf Kinder-
geld, wenn Sie Ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufent-
halt in Deutschland haben oder sich Ihr Wohnsitz im Ausland 
 befindet, Sie aber in Deutschland unbeschränkt einkommens-
steuerpflichtig sind. Anspruchsberechtigt ist immer nur eine 
Person, in der Regel diejenige, in deren Haushalt das Kind lebt. 
Kindergeld wird bis zum 18. Lebensjahr, für Kinder, die in Aus-
bildung sind, bis zum 25. Lebensjahr und für arbeitslose Kinder
bis zum 21. Lebensjahr geleistet.

Kinderzuschlag
Falls Ihr Einkommen zwar für Sie, jedoch nicht für Ihr Kind aus-
reicht und Sie nicht Arbeitslosengeld II, Sozialgeld oder Sozial-
hilfe beziehen, haben Sie für jedes Kind, für das Sie Kindergeld 
beziehen, zusätzlich Anspruch auf einen Kinderzuschlag.

Beantragen	müssen	Sie	sowohl	das	Kindergeld	als	auch	den	
Kinderzuschlag	schriftlich	bei	der	Familienkasse	der	Agentur	
für	Arbeit:

Agentur	für	Arbeit	Jena,	Familienkasse
Stadtrodaer Str. 1, 07749 Jena
Tel.: 08 00  4 55 55 30

Sozialhilfe	nach	SGB	XII
Sofern Sie erwerbsunfähig  sind und Ihnen kein oder kein aus-
reichendes Einkommen für  den Lebensunterhalt  zur  Verfü-
gung  steht, besteht unter  Umständen ein Anspruch  auf Hilfe 
zum  Lebensunterhalt  nach dem SGB XII. Dieses Gesetzbuch 
sieht außerdem weitere finanzielle Leistungen, wie etwa Hilfe 
bei Pflegebedürftigkeit oder Behinderung vor. Sozialhilfeleis-
tungen sind einkommens- und vermögensabhängig.

Landratsamt	Saalfeld-Rudolstadt,	Sozialamt
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Mail: sozialamt@kreis-slf.de
Tel.: 0 36 71  823-533

Arbeitslosengeld	II	nach	dem	SGB	II
Arbeitslosengeld II können alle erwerbsfähigen leistungsbe-
rechtigten Personen im Alter von 15 Jahren bis zur gesetzlich 
festgelegten Altersgrenze zwischen 65 und 67 Jahren erhal-
ten. Personen, die nicht erwerbsfähig sind und Personen un-
ter 15 Jahren können Sozialgeld erhalten. Die Regelsätze wer-
den regelmäßig überprüft und im Rahmen der Gesetzgebung 
fortgeschrieben. Der Regelbedarf bildet den Grundstock der 
sogenannten „Hartz IV“-Leistungen. Seine Höhe bestimmt 
sich im Wesentlichen nach dem Alter des Leistungsberechtig-
ten und den  familiären Verhältnissen.

Elterngeld und Unterhaltsvorschuss beantragen Sie im 
Jugendamt:
Landratsamt	Saalfeld-Rudolstadt,	Jugendamt
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Mail:  jugendamt@kreis-slf.de
Tel.:	 03671		823-612	(A–K)	bzw.	03671		823-619	(L–Z)

Zusätzlich zum Arbeitslosengeld II können u. a. ein Mehrbe-
darf für Alleinerziehende, der Mehrbedarf für Schwangere 
und der Mehrbedarf für Behinderte berücksichtigt werden. 

–
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Wohngeld
Das Wohngeld wird als finanzielle Hilfe des Staates an die-
jenigen gezahlt, die sich Wohnen nicht oder nur teilweise 
leisten können. Das Wohngeld wird  als „Mietzuschuss“ für 
Mieter von Wohnraum  und als „Lastenzuschuss“ für Eigentü-
mer eines Eigenheims oder einer Eigentumswohnung  (selbst 
genutzter Wohnraum) gezahlt. Die Berechnung der Höhe des 
Wohngeldes richtet  sich nach der Anzahl  der zu berücksich-
tigenden   Haushaltsmitglieder,   der  zu  berücksichtigenden   
Miete  oder Belastung und dem Gesamteinkommen.
Um Wohngeld zu erhalten, muss ein Antrag auf Wohngeld bei 
der Wohngeldstelle der Kreis- oder Stadtverwaltung gestellt 
werden. Dort sind auch die erforderlichen Formulare wie An-
trag auf Wohngeld, Bescheinigung des Vermieters sowie zu-
sätzliche Erklärungen zum Antrag auf Wohngeld erhältlich.

Landratsamt	Saalfeld-Rudolstadt,	Sozialamt
Sachgebiet	Grundsicherung,	Wohngeld,	Bildung	und	Teilhabe

Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-527

Stadt Saalfeld
Markt 1, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  598-0

Stadt Rudolstadt
Markt 7, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  486-320
 

Notizen

Finanzielle Leistungen

Neben dem Regelbedarf werden nach § 22 Absatz 1 SGBII die 
tatsächlichen Kosten der Unterkunft und Heizung anerkannt, 
soweit sie angemessen sind. Die Prüfung der Angemessenheit 
erfolgt durch das Jobcenter.
Bei unter 25-jährigen ist die Zusicherung des Jobcenters not-
wendig, bevor der Auszug aus der elterlichen Wohnung erfol-
gen kann. 

Auskünfte allgemeiner Art können auch telefonisch eingeholt 
werden.

Jobcenter Saalfeld-Rudolstadt
Bahnhofstraße 3, 07318 Saalfeld
E-Mail: jobcenter-saalfeld-rudolstadt@jobcenter-ge.de

Telefon-Nummern zur direkten Einwahl ins Jobcenter:

03671	/	53	20	…
 Ihre Bedarfsgemeinschaft- 

 nummer endet auf:

501 000 bis 170

503 171 bis 319

505 320 bis 490

511 491 bis 660

513 661 bis 821

515 822 bis 999

Bildungs-	und	Teilhabepaket
Das Bildungs- und Teilhabepaket unterstützt  Familien  mit  
Kindern, die Wohngeld oder Sozialhilfe (SGB XII) oder Arbeits-
losengeld  II (Hartz IV), Kinderzuschlag  oder Leistungen nach 
§ 2 und § 3 Asylbewerberleistungsgesetz beziehen.
Zum Bildungs- und Teilhabepaket gehören:
• Ausflüge mit der Schule oder der Kindertageseinrichtung
• Klassenfahrten oder mehrtägige Freizeiten mit der Kinder-

tageseinrichtung
• Schulbedarf (jeweils zum 1. 8. des Jahres 70,00 €,  

zum 1. 2. 30,00 €)
• Schülerbeförderung
• Lernförderung
• Zuschuss zur Mittagsverpflegung in Schule und Kinder-

tageseinrichtung
• Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben (nur für Kinder 

und Jugendliche bis 18 Jahre, 10,00 € monatlich, z. B. für 
Vereinsangebote, Musikunterricht oder Ferienfreizeiten)

Das Bildungspaket gilt bis zur Altersgrenze von 25 Jahren, mit 
Ausnahme der Leistungen zur Teilhabe in Kultur,  Sport und 
Freizeit  – hier liegt die Altersgrenze  bei 18 Jahren. Dabei kön-
nen mehrere Leistungen gleichzeitig in Anspruch genommen 
werden, also z. B. Mittagessen und Schulausflug und Beitrag 
zum Sportverein. Mehr Informationen erhalten Sie im

Jobcenter Saalfeld-Rudolstadt
Bahnhofstraße 3, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  5 32 0100

Landratsamt	Saalfeld-Rudolstadt,	Sozialamt
Sachgebiet	Grundsicherung,	Wohngeld,	Bildung	und	Teilhabe
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-527

Finanzielle Leistungen

Finanzielle Leistungen
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Kindertageseinrichtungen Landkreis Saalfeld-Rudolstadt

Bereich 07318 Saalfeld

Träger Einrichtung Adresse Telefonnummer

Kinderbetreuung

Fachberatung für Kindertagesstätten 
und Tagesmütter Kindertageseinrichtungen im Landkreis

Kinderbetreuung

Die Fachberatung richtet sich an Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespflegestellen. Sie hat zum Ziel, die Weiterent-
wicklung der Qualität von Bildung, Erziehung und Betreuung 
von Kindern in Kindertagesstätten zu initiieren und kontinu-
ierlich fachlich zu begleiten.
Bei Fragen der Wahl des Kindergartens, bei Fragen zur Kon-
zeption und zu den Mitwirkungsrechten von Eltern in der Kita 
können sich Eltern an die Fachberatung wenden. 

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Jugendamt
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-744

Jedes Kind mit seinem gewöhnlichen Aufenthalt in Thüringen 
hat vom vollendeten ersten Lebensjahr bis zum Abschluss der 
Grundschule einen Rechtsanspruch auf Bildung, Erziehung 
und Betreuung in einer Kindertageseinrichtung. Für Kinder bis
zum vollendeten ersten Lebensjahr ist ein bedarfsgerechtes 
Angebot vorzuhalten, wenn es die familiäre Situation, ins-
besondere die Erwerbstätigkeit, die häusliche Abwesenheit 
wegen Erwerbssuche, die Teilnahme an einer Maßnahme der 
Arbeitsförderung nach § 3 SGB III, die Aus- und Fortbildung 
der Eltern oder ein besonderer Erziehungsbedarf die Tagesbe-
treuung erfordern.
Eltern haben das Recht, im Rahmen freier Kapazitäten, zwi-
schen verschiedenen Kindertageseinrichtungen sowie den 
Angeboten am Ort ihres gewöhnlichen Aufenthaltes zu wäh-
len. Dabei haben sie den Träger der gewünschten Einrichtung 
und die Wohnsitzgemeinde unter Angabe der gewünschten 
Einrichtung in der Regel sechs Monate im Voraus zu informie-
ren.
Im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt gibt es 58 Kitas an 62 Stand-
orten. In einigen Kindertageseinrichtungen gibt es auch spe-
zielle regelmäßige Angebote für Kleinstkinder, z. B. Krabbel-
gruppen. Informationen erhalten Sie in den Einrichtungen.

Kinderbetreuung

Kinderbetreuung

Volkssolidarität Landesverband 
Thüringen e.V.

Volkssolidarität Landesverband 
Thüringen e.V.

Thüringen-Kliniken

Lebenshilfe Kinderwelt gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

ASB Ortsverband Saalfeld e.V.

Diakoniestiftung
Weimar-Bad Lobenstein gGmbH

Kindertageseinrichtung 
„Waldmäuse“

Kindertageseinrichtung 
„Kinderparadies“

Kindertageseinrichtung 
„Thüringen-Klinik“

Integrative Kindertageseinrichtung 
„Regenbogen“

Kindertageseinrichtung 
„Zwergenhaus“

Integrative Kindertageseinrichtung 
„Sonnenland“

Kindertageseinrichtung 
„Am Goldfischteich“

Montessori-Kinderhaus 
„Schlüsselblume“

Kindertageseinrichtung
„Spatzennest/Zwergenland“

Kindertageseinrichtung 
„Villa Kunterbunt“

Dorfkulmer Weg 4

Altsaalfelder Str. 34

Rainweg 68

Lendenstreichstr. 126

Straße der Freundschaft 50

Klopstockstr. 15

Lutherstr. 8

Pfortenstr. 43

Stauffenbergstr. 3/5

Am Hohen Ufer 3

0 36 71  51 25 85

0 36 71  3 34 87

0 36 71  54 11 88

0 36 71  67 34 12

0 36 71  3 35 96

0 36 71  23 20

0 36 71  56 31 10

0 36 71  51 30 74

0 36 71  52 37 16

0 36 71  3 3726
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Kinderbetreuung Kinderbetreuung

Kinderbetreuung

Bereich 07318 Saalfeld

Träger Einrichtung Adresse Telefonnummer

Caritas St. Martin gGmbH

DRK Kreisverband Saalfeld e.V.

DRK Kreisverband Saalfeld e.V.

Jugendsozialwerk  
Nordhausen e.V.

DRK Kreisverband
Rudolstadt e.V.

AWO Soziale Dienste
Rudolstadt gGmbH

Lebenshilfe
Saalfeld-Rudolstadt e.V.

Diakonieverein Rudolstadt e.V.

AWO Soziale Dienste
Rudolstadt gGmbH

Kindertageseinrichtung
 „St. Gertrudis“

Kindertageseinrichtung 
„Pusteblume“

Waldkindergarten 
„Inselkinder“

Fröbelkindergarten „Keilhau“

Kindertageseinrichtung 
„Louella“

Kindertageseinrichtung
„Feste Burg“

Integrative Kindertages-
einrichtung „Sputnik“

Christl. Kindertageseinrichtung 
„Baum des Lebens“

Integrative Kindertageseinrich-
tung „Knirpsenland“

Hannostr. 4

Käthe-Kollwitz-Str. 29

Friedenshöhe 1

Robert-Birkner-Str. 2

Schwarzburger Str. 20 a

Mörlaer Str. 8 b

Am Stutenrand 25 a

Große Allee 13

Paganinistr. 1

0 36 71  27 65

0 36 71  3 38 58

0 36 71  5 50 50

0 36 72  42 74 64

0 36 72  35 36 50

0 36 72  42 25 52

0 36 72  43 18 33

0 36 72  42 26 94

0 36 72  34 11 22

Bereich 07407 Rudolstadt

Träger Einrichtung Adresse Telefonnummer

DRK Kreisverband 
Rudolstadt e.V.

Radici e.V.

DRK Kreisverband
Rudolstadt e.V.

AWO Saalfeld gGmbH

DRK Kreisverband
Rudolstadt e.V.

Diakoniestiftung Weimar -
Bad Lobenstein gGmbH

Gemeinde Saalfelder Höhe

Gemeinde Saalfelder Höhe

Kindertageseinrichtung 
„Villa Kunterbunt“

Radici

Kindertageseinrichtung 
„Pfiffikus“ 

Kindergarten „Fröbelhaus“

Kindertageseinrichtung
„Sebastian Kneipp“

Integrative Kindertageseinrich-
tung „Am Eichwald“

Fröbelkindergarten
„Hainbergstrolche“

Kindergarten Dittrichshütte
„Außenstelle Hainbergstrolche“

Richard-Wagner-Str. 2

Schillerstr. 48

Burgstr. 3

Bähringstr. 6 – 8

In der Warfe 11

Am Eichwald 18

Blankenburger Str. 21

Panorama 1

0 36 72  42 27 69

0 36 72  4 88 48 84

0 36 72  42 27 50

03 67 41  27 69

03 67 41  28 08

03 67 41  4 75 56

03 67 41  31 76

03 67 41  58 58 20

Bereich 07422 Bad Blankenburg

Bereich 07422 Saalfelder Höhe/OT Unterwirbach

Bereich 07407 Rudolstadt
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Kinderbetreuung Kinderbetreuung

Kinderbetreuung

Bereich 07422 Saalfelder Höhe/OT Kleingeschwenda

Träger Einrichtung Adresse Telefonnummer

Gemeinde Saalfelder Höhe

Diakoniestiftung Weimar-
Bad Lobenstein gGmbH

Diakoniestiftung Weimar-
Bad Lobenstein gGmbH

Diakoniestiftung Weimar-
Bad Lobenstein gGmbH

Volkssolidarität Landesverband 
Thüringen e.V.

Johanniter RV Südthüringen

Johanniter RV Südthüringen

Kindertageseinrichtung
„Spatzennest“

Kindertageseinrichtung 
„Zwergenparadies“

Kindertageseinrichtung
„Wehlespatzen“

Kindertageseinrichtung
„Sonnenkäfer“

Kindertageseinrichtung
„Kienbergwichtel“

Kindertageseinrichtung
„Wiedbachspatzen“

Kindertageseinrichtung
„Hexengrundknirpse“

Kleingeschwenda 68
07422 Saalfelder Höhe / 
OT Kleingeschwenda

Am Löhmberg 23

Sundremdaer Str. 33
07407 Remda

Schulstr. 7
07407 Teichel

Oberhofstr. 200
OT Uhlstädt

Schulgasse 8 a
OT Zeutsch

Ortsstr. 17
OT Engerda

03 67 36  2 23 32

03 67 34  2 22 98

03 67 44  2 23 51

03 67 43  2 23 39

03 67 42  6 22 02

03 67 42  6 10 26

03 67 43  2 25 44

Bereich 07407 Uhlstädt-Kirchhasel

Träger Einrichtung Adresse Telefonnummer

Johanniter RV Südthüringen

Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

Kindertageseinrichtung
„Waldgeister“

Kindertageseinrichtung
„Am Sperlingsberg“

Kindertageseinrichtung
„Am Wald“

Kindertageseinrichtung
„Pfiffikus“

Montessori-Kinderhaus
„Spatzennest“

Kindertageseinrichtung
„Bunte Spielwelt“

Kindergarten „Friedrich Fröbel“

Zum Hirschgrund 47
OT Kirchhasel

Am Sperlingsberg 1
OT Großkochberg

Lausnitz Weg 16
Unterwellenborn

Am Schulberg 14
OT Könitz

Am Steinbühl 3
OT Bucha

Wilhelm-Pieck-Str. 28

Fröbelstr. 4 a
98744 Oberweißbach

0 36 72  31 35 56

03 67 43  2 04 29

0 36 71  64 54 23

03 67 32  2 23 05

 03 67 32  2 22 64

0 36 71  64 17 56

03 67 05  6 21 87

Bereich 07338 Leutenberg

Bereich 07407 Remda-Teichel

Bereich 07333 Unterwellenborn

Bereich Bergbahnregion/Schwarzatal

Bereich 07334 KamsdorfBereich 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
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Kinderbetreuung Kinderbetreuung

Kinderbetreuung

Bereich Bergbahnregion/Schwarzatal

Träger Einrichtung Adresse Telefonnummer

Bildungswerk
Großbreitenbach gGmbH

DRK Kreisverband
Rudolstadt e.V.

AWO Saalfeld gGmbH

Gemeinde Allendorf

AWO Saalfeld gGmbH

Gemeinde Meura

DRK Kreisverband
Rudolstadt e.V.

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Soziale Dienste
Rudolstadt gGmbH

Kindertageseinrichtung
„Bergbahnkids“ 

Kindertageseinrichtung
„Kuppenzwerge“ 

Kindertageseinrichtung
„Zwergenparadies“

Kindertageseinrichtung 
„Sonnenblume“

Kindertageseinrichtung 
„Waldstrolche“

Kindertageseinrichtung 
„Fribbchen“

Kindertageseinrichtung 
„Lichtetalstrolche“

Kindertageseinrichtung 
„Traumzauberbaum“

Kindertageseinrichtung
 „Weltentdecker“

Schulstr. 21
98744 Cursdorf

Hauptstr. 82
98746 Meuselbach-
Schwarzmühle

Schwarzburger Str. 16
98746 Katzhütte

Ortsstr. 68 a
07426 Allendorf

Gartenstr. 4
07427 Schwarzburg

Ortsstr. 36
98744 Meura

Am Wasser 15
98744 Unterweißbach

Barigauer Weg 11
98748 Mellenbach-Glasbach

Im Sorbitztal 1
07429 Sitzendorf

03 67 05  6 20 09

03 67 05  6 00 63

03 67 81  3 72 16

03 67 30  2 25 25

03 67 30  2 23 14

03 67 01  3 04 36

03 67 30  2 24 93

03 67 05  6 02 51

03 67 30  2 25 06

Bereich 07338 Kaulsdorf

Träger Einrichtung Adresse Telefonnummer

AWO Saalfeld gGmbH

Gemeinde Drognitz

AWO Saalfeld gGmbH

Volkssolidarität Landesverband 
Thüringen e.V.

Volkssolidarität Landesverband 
Thüringen e.V.

AWO Saalfeld gGmbH

Diakoniestiftung Weimar-
Bad Lobenstein gGmbH

Kindertageseinrichtung 
„Sonnenblume“  

Kindertageseinrichtung
„Märchenland“

Kita „Knirpsenakademie
am Zwergenberg“

Kindertageseinrichtung
„Zwergenland“

Kindertageseinrichtung
„Kleine Strolche“

Integrative Kindertageseinrichtung 
„Regenbogen“

Kindertageseinrichtung „Senfkorn“

Straße des Friedens 31
Kaulsdorf

Ortsstr. 69
07338 Drognitz

Franz-Itting-Str. 3
07330 Probstzella

Straße der Jugend 33
07349 Lehesten

Ortsstr. 38
07330 Marktgölitz

Am Kümmelbrunnen 7
OT Königsee

Rudolstädter Str. 63
OT Rottenbach

03 67 33  2 22 90

03 67 37  2 22 19

03 67 35  7 26 75

03 66 53  26 46 35

03 67 35  7 26 65

03 67 38  4 24 22

03 67 39  2 22 27

Bereich Mittleres Schwarzatal

Bereich Probstzella-Marktgölitz-Lehesten

Bereich 07426 Königsee/Rottenbach

–
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Kinderbetreuung

Bereich 98743 Gräfenthal

Träger Einrichtung Adresse Telefonnummer

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

AWO Saalfeld gGmbH

DRK Kreisverband
Saalfeld e.V.

Kindertageseinrichtung
„Blumenwiese“  

Kindertageseinrichtung
„Gänseblümchen“

Montessori Kinderhaus
„Morassinawichtel“

Kindertageseinrichtung
„Sonnenfleckchen“

Kindertageseinrichtung
„Löwenzahn“

Obere Coburger Str. 36

Sonneberger Str. 70
98739 Lichte

Am Markt 5
98739 Schmiedefeld

Am Goldberg 4
98739 Reichmannsdorf

Kindergartenweg 2
98739 Piesau

 03 67 03  8 06 40

03 67 01  6 02 60

03 67 01  6 10 85

03 67 01  3 12 66

03 67 01  6 11 77

Bereich Lichtetal am Rennsteig

Kinderbetreuung

Kinderbetreuung

Notizen
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In Trägerschaft des Landkreises arbeitet die Kreismusikschule 
mit zwei Hauptstellen in Saalfeld und Rudolstadt. Sie vermit-
telt Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen eine musikalisch-
musische Ausbildung. Ein Instrument spielen zu lernen, wird 
etwa ab Beginn des Schulalters mit sechs oder sieben Jahren 
empfohlen. Aber auch für Kinder ab zwei Jahren bietet der 
Musikgarten und für die Kinder ab vier Jahren die Musikali-
sche Früherziehung Möglichkeiten, an die Musik herangeführt 
zu werden.
Für den Unterricht sowie für die Überlassung von Musikinstru-
menten ist eine Gebühr zu entrichten.

Musikschule	Saalfeld
Schwarmgasse 24, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-415

Kreismusikschule	Rudolstadt
Breitscheidstr. 86, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  3529 54

Ferienbetreuung und Ferienfreizeiten
Kindern und Jugendlichen bietet sich eine große Auswahl an 
Ferienangeboten.
Der Landkreis fördert im Rahmen der verfügbaren Haushalts-
mittel Ferienfreizeiten und Ferienprogramme.

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Jugendamt
Rainweg 81, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  823-640

Neben den offenen Jugendhäusern engagieren sich auch die 
katholische und evangelisch-lutherische Kirche als anerkann-
te Träger der freien Jugendhilfe in der christlich motivierten 
Kinder- und Jugendarbeit mit einer Vielzahl an Projekten und 
Freizeiten für Kinder und Jugendliche.

Katholische	Kirche	-	CentrO
Regionalstelle	für	kirchliche	Jugendarbeit
Edelhofstr. 7, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  35 01 87

Evangelische	Jugendarbeit
Rudolstadt/Saalfeld
Marktstr. 1, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  35 0424

Freizeitangebote

Freizeitangebote

Kreismusikschule Saalfeld/Rudolstadt

Freizeitangebote

Freizeitangebote

Das AWO Jugend- und Familienhaus ist ein offenes Haus für 
Kinder, Jugendliche, Familien und alle Bewohner der Umge-
bung. Die Einrichtung bietet offene Familienbildungsangebote 
und Angebote für Kinder und Jugendliche sowie deren Fami-
lien an. Als von der Stiftung Familiensinn gefördertes Fami-
lienzentrum werden Aspekte der Bildung und Erziehung mit 
Beratung und Hilfe für Familien verknüpft.
In der Einrichtung finden Menschen aller Generationen eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung, Möglichkeiten der Begeg-
nung, offene Räume zum Tun und Entdecken sowie kompe-
tente Ansprechpartner für verschiedene Lebenslagen vor.

AWO	Jugend-	und	Familienhaus
Friedrich-Fröbel-Straße 7, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  3146 41
Mail: jugend-und-familienhaus@awo-rudolstadt.de
Website: www.awo-rudolstadt.de/jfh-rudolstadt
Facebook: www.facebook.com/familieundmehr

Angebote	im	Bereich	Familienarbeit/Familienbildungsarbeit
Angebote	im	Bereich	Kinder-	und	Jugendarbeit

Offene Jugendhäuser
Auch Familien finden in den offenen Jugendhäusern interes-
sante Angebote vor. Neben den offenen Räumen für 
 Jugendliche bieten einige Häuser auch Kinderbetreuung im 
Nachmittagsbereich, Ferienbetreuung, Eltern-Kind-Gruppen, 
Familiennachmittage u. v. m. an. Auskünfte über die speziellen 
Angebote geben die Mitarbeiter der Einrichtungen.

AWO	Rudolstadt	e.V.
Jugend-	und	Familienhaus
Friedrich-Fröbel-Straße 7, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  3146 41

Diakonieverein	Rudolstadt	e.V.
Jugendzentrum	„Haus“
Trommsdorffstraße 12, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  34 3161

Jugendtreff	„STATION“	
Ratsgasse 8, 07407 Rudolstadt
Tel.: 0 36 72  42 2317

AWO	Rudolstadt	e.	V.
Jugendhaus	Bad	Blankenburg
Hermann-Petersilge-Str. 4, 07422 Bad Blankenburg
Tel.: 03 6741  422 30

Diakoniestiftung	Weimar-
Bad	Lobenstein	gGmbH
Jugend- und Stadtteilzentrum 
A.-Schweitzer-Str. 144, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  677-10

Bildungszentrum	Saalfeld	GmbH
Jugendzentrum	Saalfeld
Außenstelle: Klubhaus der Jugend
Kleiststr. 1, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  3 5108

CJZ	–	Christliches	Jugendzentrum	Werk	2	SLF	e.V.	(Chrisse)
Kelzstr. 21, 07318 Saalfeld
Tel.: 0 36 71  5104 83

Familienzentren

Aktuelles, Neuheiten und weiterführende Informationen 
zu den Angeboten und Projekten des Jugend- und Fami-
lienhauses erhalten Sie telefonisch und unter den ange-
gebenen Internetplattformen der Einrichtung.
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Impressum

Hinweise der Redaktion 
In dieser Broschüre werden zahlreiche  Informationen zu 
Angeboten, Diensten und Hilfen zusammengefasst. 
Dennoch kann kein Anspruch auf Vollständigkeit erhoben 
werden. So gibt es in unserem Landkreis sicher noch viele 
Anbieter, deren Angebote für Familien attraktiv sind.
Daher möchten wir Sie bitten, Ergänzungen und Anregun-
gen an die Redaktionsadresse weiterzuleiten. Diese Hin-
weise werden dann bei der nächsten Ausgabe Berücksich-
tigung finden.
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